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W Wir sind keine Couch Potatoes, auch keine Fern-

sehglotzer, keine Langeweiler und erst recht nicht 

desinteressiert an Politik, Wissenschaft und Kultur. 

Wir sind aktiv, weltoffen und noch immer in die Na-

turwissenschaften, speziell in Chemie und Pharma-

zie, verliebt. Wer sind wir? Wir – die Seniorexperten 

Chemie (Senior Expert Chemists; SEC) – sind zum 

größten Teil aus dem aktiven Berufsleben ausgeschie-

dene Chemikerinnen und Chemiker und in einer 

Fachgruppe der GDCh organisiert. Die meisten von 

uns haben eine Hochschulausbildung. Unsere meist 

über 30-jährige Berufserfahrung sammelten wir in 

verantwortlicher Position in Industrieunternehmen, 

Bildungseinrichtungen (zum Beispiel Hochschulen 

und Schulen), Forschungsinstituten oder Behörden. 

Diese Kenntnis und Erfahrung stellen wir der Gesell-

schaft ehrenamtlich zur Verfügung. Wir werben in 

der Öffentlichkeit für das Ansehen und Verständnis 

der Chemie. Wir bieten unser chemisches Wissen und 

langjährige Berufserfahrung der jüngeren Generati-

on auf Tagungen, durch Vorträge und Publikationen 

an. Wir engagieren uns in der naturwissenschaftli-

chen Ausbildung von Schülerinnen und Schülern in 

MINT-orientierten Schulen und wir nutzen unsere im 

Berufsleben erworbenen Netzwerke zum Erreichen 

unserer Ziele. 

Drei SEC-Arbeitskreise – Netzwerk, Öffentlichkeits-

arbeit sowie Schule-Bildung-Beruf – bearbeiten unse-

re Projekte intensiv. Beispiele hierfür sind: 

• Ausrichtung der Jahrestreffen; zum Beispiel das 7. 

SEC-Jahrestreffen vom 2. bis 4. Mai 2018 in Wei-

mar, 

• SEC-Lecturer als Offerte an die Ortsverbände, 

• Einrichtung eines SEC- Stamm tisches zur Kontakt-

pflege und Mitgliederwerbung, 

• Gegenüberstellungen chemierelevanter Themen 

in der Rubrik „Pro und Contra“ in den Nachrichten 

aus der Chemie,

•  Unterstützung des Projekts „MINT-Zukunft schaf-

fen“ an weiterführenden Schulen, 

• Technology Tour zu Firmen und interessanten kul-

turellen Einrichtungen zur Wissenserweiterung.

Liebe (Noch-)Nichtmitglieder der SEC, konnte ich Ihr 

Interesse wecken oder gar Ihre Bereitschaft, bei uns 

in den verschiedenen Arbeitskreisen mitzumachen? 

Wenn Sie Lust und Zeit haben und aktiv Ihr Wissen 

und Ihre berufliche Erfahrung an Jüngere weiterge-

ben wollen, dann werden Sie Mitglied bei uns und 

unterstützen Sie die über 300 Aktiven in dieser Fach-

gruppe. Für weitere Informationen besuchen Sie un-

sere Homepage www.gdch/sec.

Prof. Dr. Klaus-Peter Jäckel ist Vorstandsvorsitzender 

der Seniorexperten Chemie

Seit dem Jahr 2007 verhelfen die Seniorexperten Chemie den älteren GDCh-Mitgliedern zu mehr 

 Sichtbarkeit in der GDCh.

Aktiv auch noch im Ruhestand

• Amtsantritt: Seit dem 1. Januar ist Matthias Urmann Präsident der 

GDCh für die Jahre 2018 und 2019, neue Vizepräsidenten sind Thisbe 

Lindhorst und Thomas Weber. 

• Traditionstagung: Vom 5. bis zum 7. März treffen sich Nachwuchs-

wissenschaftler zum Vortragen und Ex-Nachwuchswissenschaftler 

zum Zuhören bei der Chemiedozententagung in Jena. Zur Anmel-

dung geht es unter: www.gdch.de/cdt2018. Ausrichter ist die Ar-

beitsgemeinschaft Deutscher Universitätsprofessoren und -professo-

rinnen für Chemie (ADUC), eine Arbeitsgemeinschaft in der GDCh.

• Chemie für die Zukunft: Am 14. Februar spricht Prof. Klaus Kümmerer 

im Rahmen der „Vortragsreihe Zukunft“ (www.senckenberg.de/zu

kunft) im Senckenberg-Naturmuseum in Frankfurt zum Thema 

„Nachhaltige Entwicklung – auch eine Frage der richtigen Chemie“. 

Die GDCh kooperiert seit mehreren Jahren im Rahmen der Aktivitä-

ten zu Chemie und Gesellschaft mit Senckenberg.

W Ihr GDCh-Merkzettel
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